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1. Allgemeine Bemerkungen

vorliegende Verfahrensa.nweisung gilt für das Auswechseln der seile auf Grundlage derrechnerisch ermittelten Aufliegezéiien im Zusammenhang mit den Ergebnissen derlaufenden lnspektionen.
Das wechseln der seile ist von eÍner Fachfirma mit unterstützung eines fachkundigenAnlagenfahrers für das Fahren mit Handffasche und unter Áufsic-ht der fui oiå w.rtungverantworfl ichen Firma auszuführen.
seilwechsel sind nur bis zu erwartenden windgeschwindigkeiten bis zu s m/sec.j:i.J,1*J:ïrï:ñr;;atz von Hirfsmittern tr-uosteiserj ãinJ oi" zuräs;is;; B;rastunsen

lm Zusammenhang mít dem seilwechsel sind die entsprechenden Buchsen und Lager derVerbindungen zu befunden und, falls erforderlich, zu 
"rn"r"rn. 

Buchsen im Endstúck seil 3asind generell zu erneuern.
Die Endstücke aller seile sind abzutrennen und werden für nachfolgende Seilewiederverwendet.

Benötigte Unterlagen:

Seilplan Maschinendeck
u ZWischen Achse T u. 11
Seilschema Seil 1, 2, 3
Seílliste

Zch.Nr. 156 T - OBS - 06 Bt. 1

156T_085_068t.2
156T_085_068t,3

2. Windenseile I und Windenseile 3

Beide windenseile sind auf beiden seíten aus Gründen der annähernd gleichen Aufliegezeitsowie durch die kinematische Kopplung bedingte Technãiogie gteichzeitig zu wechseln.

h der Verankerungstraverse demontleren

Seilschutz an Seil 3a anschlagen und aktive

ken beidseitig eine spezielle Hängestellage
he Kastenträger aufbauen

lseilhrilse wird für nachfolgende Seile

e ablegen
Seil mittels Ziehstrumpf verbinden.
lständig abgetrommelt ist - Seil 3 nachführen
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- Windenseile 3 in 2, und 3. Lage auftrommeln, dabeian Winden und an Flaschenzügen von
Hand führen

- Verbindung durch Ziehstrumpf trennen
- Altes seil 3 vollständig abtrommeln und zum Abtransport aufwickeln.
- Endstücke Windenseil 1 abtrennen (Endstücke werden fiir nachfolgende Seile wieder

verwendet)
- Neue windenseile 1 auf Dachgestellen auf der Brücke ablegen
' Windenende neues Seil mit Trennstelle altes Seil mittels Ziehstrumpf verbinden
- Neue Seile 1 einziehen
- Altes Seil 1 abtromme uñ¡¿ickeln.
- Windenseile 3 auf der zum aktiven Füllgrad aufwickeln.
- Seilscheiben am Umle sbauen,
- seil 3 um die sicherheitswindungen von seil 1 weiter aufspulen
- Endbefestigung Windenseil 1 montieren
- Windenseil '1 auf der Winde befestigen und Sicherheitswindungen aufspulen, abwickelnde
Seile 3 von Hand führen

- Windenseile I steifholen, auf gleiche Belastung prüfen, ggf. an Endbefestigung justieren.
- Seilscheiben Seil 3 Achse S einbauen.
- Endbefestigung Seil3 am Kastentråger montieren
- Aktive Flaschenzüge absenken
- Seil 3 steifholen, auf gleiche Belastung prüfen, ggf, mittels Spindel am Umlenkbock
Achse 5 justieren.

- Stellage bzw, ponton abrüsten
- Montagestück der Zwangsführung montieren
- Probelauf unter Beachtung des Seillaufes , der Seilkräfte bzw. -drücke. Falls erfordertich
Seile nachstellen.

3. Windenseile 2

- Brucke in O"-stellung fahren
(Seilwechsel in 9O'-Stellung ist auch möglich, dabei ist die Verankerungstraverse gegen
Wegrollen zu sichern)

- Montagestück der Zwangsführung im Bereich der Verankerungstraverse demontieren
- Windenseil von der Verankerungstraverse lösen
- Winde von Hand fahren bis Windenseil vollständig abgetrommelt ist, dabei das Wndenseil
straff halten

- windenseil von der Trommel lösen und durch die Rollenböcke Achse 6 und S
ziehen.

- Neues \Mndenseil mit der Verankerungstraverse koppeln
- Windenseil durch die Rollenböcke Achse 5 und 6 ziehen und auf der Trommel befestigen,
- Montagestrjck der Zwangsführung montieren
- Probelauf



4. Seile 1a

- Brücke geschlossen
- Je Kastenträgerende ein HilfsseilTragfähigkeit 20 kN, Långe 10 m an 3-D-Lastring

anschlagen
- Neue Seile auf Kastenträger auslegen, über Hubzug an 3-D-Lastring am Kastenträger

anschlagen, Hubzug und Seil am Kastenträger vezurren
- Am Querrohr Achse 10 beidseitig zwischen Deck und Kastenträger Transportbänder
(Länge I m, Tragfähigkeit 40 kN) umschlingen.

- An den Querrohren für Mastverriegelung Achse 7 ebenfalls Transportbänder umschlingen
- Brücke öffnen, dabei mastseitiges Seilende von Hand führen, Brücke nur so weit offnen bis

Mast 1 unmittelbar über dem Stößel der Tellerfedern liegt, Tellerfedergehäuse öffnen,
Zwischenraum zwischen Tellerfedergehäuse und Stößelunterseite auipallen

-TransportbänderAchse 7 und 10 mittels 30 kN-Flaschenzüge verbinden und steifholen
- Windenseil 1 lose fahren
- Hilfsseile von Kastenträgerende zur Mastspitze Mast 1 über 20 kN-Flaschenzüge
verbinden und soweít steif holen bis Seile 1a entlastet (nur durch Eigengewicht belastet)
sind.

- Seile 1a am Mast lösen
- Seile 1a mittels Hubsteiger vom Kastenträger lösen
- Neue Seile in umgekehrter Reihenfolge einbauen sowie Hilfs- und Sicherungsverbindungen

abbauen
- Brücke schließen, Achse 10 nivellieren und falls erforderlich, über Verstellzylinder und

Spindeln nachstellen

5. Seile 2a

- Freigängigkeit der Gabelseilhülse am Mast 2 prüfen (siehe Skizze)
- Brücke geschlossen, am Kastenträger an Stelle der Verschlußschrauben Ringschrauben

mit kurzem Anschlagseil für Flaschenzug einsetzen.
- Brücke öffnen
- Brücke verriegeln.
- Winden 2 lose fahren
- Míttels Hubsteiger 2 Mp- Flaschenzrlge an beiden Seiten Kastenträger und Mast 2

(Ringschrauben an Stirnseite Mast 2 einsetzen) zusammenziehen und Seile 2a entlasten.
- Diagonalseile lösen (Stellung der Spannschrauben für Neueinstellung ermitteln)
- Beide Seile 2a mittels Flaschenzug zusammenziehen und Querseil 2c lösen.
- Seile 2a mittels Schwimmkran und Hubsteiger ausbauen.
- Neue Seile (falls erforderlich auch Diagonalseile und Querseil) in umgekehrter Reihenfolge
einbauen. Freígängigkeit der Gabelseilhülsen am Mast 2 (Dreh- und Schwenkbereich)
prufen

- Brücke schließen und wieder bis unmittelbar vor dem Einlegen der Seile in den Seilsattel
öffnen. seillagen prrifen und falls erforderlich, Diagonalseile korrigieren
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6. Seile 3a

- Brrlcke geschlossen
- schutzverkleidungen an der Endbefestigung Deck 1 demontieren.
- Brücke öffnen bis Brückenspitze ca. 500 mm angehoben ist.
- Bruckenspitze auf Achse 12 unterpallen und Bruðke schließen.
- Seile wechseln
- Brucke anheben, pallung entfernen, Brücke in O"-stellung fahren
- BrÚckenspitze auf gleichmäßiges Aufsetzen prüfen, falls erforderlich, Seile nachspannen
- Schutzverkleidungen montieren

7. Seile 1b

- Brricke geöffnet und verriegelt
- Montagesttlck der Zwangsführung im Bereich der Verankerungstraverse demontieren
- Wnde 1 lose fahren
- Seilrollen Achse 7 mittels Minikran demontieren
- Seile von den Verankerungstraversen lösen
- Gabelseilhülsen Mast 1 demontieren
- Seile rausziehen
- Montage in umgekehrter Reihenfolge
- Brücke schließen, Kontrolle der Seilkräfte , falls Unterschiede zwischen Nord und Süd
vorhanden - Korrekturüber Windenseil 1;beiunterschiedlÍchen Drücken in Endstellung -
Korrektur der Verstellzylinder und Spindel

8. Seile 2b

- Brücke geöffnet und verríegelt
- Montagestück der Zwangsführung im Bereich der Verankerungstraversen demontieren
- Wínden 2 lose fahren
- Seilrollen Achse 7 mittels Minikran demontieren.

Seil von den Verankerungstraversen lösen und Seile auf die Brulcke ziehen) - Mittels Hubsteiger und Hübzug Seile demontieren und mittels Flaschenzug ablassen
- Montage in umgekehrter Reihenfolge
- Brücke schließen
- Brücke nlvellieren und falls erforderlich über Verstellzylinder und Spindeln nachstellen


